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Amtliche Bekanntinachungen

Es wird hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht
daß an Stelle des aus dem Bezirke verzogenen Kaufmann
Albin Simon der Kaufmann Hermann Beeck hier
große Klausstraße Nr 22 zum Sch edsmann Stellvertreter
für den sechstenlhiesigen Schiedsmanns Bezirk auf die Zeit
vom 1 Januar 1888 bis 31 Dezember 1890 gewählt
bestätigt und verpflichtet worden ist

Halle a S den 29 Dezember 1887
Der Magistrat

Nachdem das Kassenstatut für die Hierselbst neu errichtete

Allgemeine OrtsTrankenTaffe zu Halls a S
die Genehmigung des Bezirksausschusses gefunden hat ist da
die Generalversammlung der Kasse nach den Bestimmungen des
Statuts aus Vertreter der Kassenmitglieder und deren Arbeit
geber besteht die Wahl dieser Vertreter seitens der Arbeitge
ber und Arbeitnehmer in besonderen Wahlterminen herbeizu
führen Nach Z 47 des Kassenstatuts haben die an der Wahl
beteiligten Kassenmitglieder für je zehn der der Kasse ange
hörenden Mitglieder und die wahlbrechtigten Arbeitgeber für
je zwanzig von ihnen beschäftigte Mitglieder einen Vertreter zu
wählen Die Vertreter der Kassenmitglieder können nur aus
der Zahl derselben gewählt werden wogegen die Arbeitgeber
jede andere wählbare Person zu ihrem Vertreter wählen kön
nen wählbar sind nur solche Kassmmitglieder und aus eigenen
Mitteln Beiträge zahlende Arbeitgeber welche großjährig und
im Besitz der bürgerlichen Ehrenrechte sind

Ais von dem Magistrat Hierselbst bestellter Kommissar lade
ich demgemäß zur Ausübung der Wahl von Vertretern
für die Generalversmumlimg

a die zur Zeit der Gemeindekasseswcrucherung Hierselbst
unterliegenden versichenmgsflichtigen Arbeitnehmer welche
sämmtlich der neuen Örtskrankenkasse zugewiesen sind auf

Donnerstag den Januar Abends 8 Nhv
in den Saal der Restauration zmn Aichamt gr Berlin

b die Arbeitgeber der vorbezeichneten Personen auf
Freitag den Z I Januar MSenbs G Uhr

in den Stadtverordneten Sitzungssaal hiesigen Rathhauses
Der Gemeinde Krankenversicherung unterliegen zur Znt

1 Die bei den hiesigen Landwirthen der klinischen Oeko
nomie Verwaltnng dem landwirthschaftlichen Institut und der
Molkerei gegen Gehalt oder Lohn beschäftigten Personen

2 die bei den hiesigen Gärtnern und der Stadtgärtnerei
gegen Gehalt oder Lohn beschäftigten Handarbeiter welche der
Ortskrankenkasse Nr 5 für Weber Würker u s w nicht an
gehören

3 die Musiker
4 die im hiesigen Stadttheater im Parkbade und in der

städtischen Arbeitsanstalt beschäftigten Personen
3 die von Schneidermeistern und Damenschneiderinnen gegen

Gehalt oder Lohn beschäftigten weiblichen Arbeiter
6 alle sonstigen in hiesigen Betrieben gegen Gehalt oder

Lohn beschäftigten Personen welche ihrer Beschäftigung nach
nicht einer anderen Orts oder Betriebskrankenkasse angehören

Da die Wahl auf eine dreijährige Periode zu erfolgen hat
wird dringend um möglichst vollzähliges Erscheinen sämmtlicher
Betheiligten zu derselben ersucht

Halle a S den 30 Dezember 1887
Jochmns Stadtrath

Redactioneller Theil
Halle dea 3 Januar 1837

Die Nordd Allg Ztg dementirt die Nachricht
daß General v Schweimtz ein Handschreiben des
Kaisers dem Zaren überbracht habe und knüpft daran
folgende Bemerkung Autographe Briefe von Sonverain
zu Souveraw besonders wenn dieselben in Familienbe
ziehungen stehen wie dies zwischen dem deutschen und
russischen Kaiser zutrifft sind etwas ganz Gewöhnliches
Es wäre also nicht auffallend gewesen wenn dem General
v Schweinitz ein Allerhöchstes Handschreiben an den Kaiser
von Rußland anvertraut worden wäre in dem vorliegen
den Falle hatte aber zufällig kein solcher Briefwechsel
stattgefunden und es lag deshalb kein Grund zu einer
schleunigen Reise des deutschen Botschafters nach Gatfchina
vor Jeder Diplomat und auch andere mit diploma
tischen Gebräuchen einigermaßen vertraute Personen werden
sich dies bereits gesagt haben Es giebt zu Mißver
ständnissen Veranlassung die manchmal bedauerliche Folgen
haben daß gewisse Publizisten die von der praktischen
Politik nichts verstehen wennschon sie im Uebrigsn gelehrte
und kenntinßreichs Menschen sein mögen häufig das Be
dürfniß haben sich mit Fragen der praktischen Politik zu
beschäftigen und auch Gelegenheit finden diesem Bedürf
niß Genugthuung zu verschaffen durch Veröffentlichungen
in Zeitungen die für gut unterrichtet gelten Es wird
dadurch irrthümlichen Anschauungen häufig weite Ver
breitung und unverdienter Glauben verschafft

Die Situation ist zu Beginn des neuen Jahres
erheblich friedlicher als man noch in den allerletzten Tagen
des alten Jahres erwarten durfte Die Neujahrsansprachen

lauteten durchweg friedlich Die Veröffentlichung der ge
fälschten diplomatischen Aktenstücke wird von der Nordd

Allg Ztg mit Genugthuung verzeichnet Es werde
durch diese Veröffentlichung für die loyalen Gesinnungen
des Zaren ein beredter Beweis geliefert und einer zuver
sichtlicheren Auffassung der Gesammtlage die Bahn geebnet
In dieser Auffassung weiß sich das offiziöse Berliner
Blatt eins mit der amtlichen Wiener Ztg welche in
der durch die Aufdeckung der Fälschungen bewirkten völli
gen Vereitelung der Absicht beim Zaren Argwohn gegen
die deutsche Politik zu erwecken ein gewichtiges Moment
für die Erhaltung des Friedens sieht Die Norddeutsche
registrirt serner die von der wohlaccredidirten Kopenhager
National Tidende mitgetheilte Äußerung eines hoch

stehenden und als tüchtig anerkannten Offiziers der besser
als Andre Rußland vom militärischen Standtpunkte be
urtheile könne wonach derjenige russische Staatsmann
welcher jetzt den friedliebenden Zar zum Kriege mit einem
Nachbar überreden würde ein Verbrechen gegen das Land
das Volk und die Dynastie beginge Für einen Angriffs
krieg sei Rußland noch lange nicht gerüstet genug Auch
die inneren Verhältnisse seien zu bedenklich

Die Neue Zeit bekanntlich eines der schlimmsten
Hetzblätter erachtet nach einem Petersburger Telegramm

,die Angelegenheit betreffend die gefälschten Aktenstücke
mit der Erklärung des Deutschen Reichsanzeigers sür
abgeschlossen Unter Hervorhebung der in dieser Erklär
ung enthaltenen Worte daß wenk die Aktenstücke echt
und die fingirten Briefe wabr gewesen wären der amt
lichen deutschen Politik mit Recht der Vorwurf der Du
plicität und den deutschen amtlichen Erklärungen derjenige
der Unehrlichkeit hätte gemacht werden können sagt das
Blatt diese Worte sprächen für sich selbst ehrlicher und
bestimmter könne man sich nicht ausdrücken Daß der
Fälscher nicht entdeckt sei habe keine praktische Bedeutung
welche den Werth der Schriftstücke kennzeichneten wenn
dieselben echt gewesen wären Durch diese Worte werde
die Nothwendigkeit guter und ehrlicher nachbar
licher Beziehungen wiederhergestellt Das sei
ein erfreuliches Resultat der Audienz des Fürsten Bismarck
beim Kaiser von Rußland Die Sprache ehrlicher
und offener Leute thue jetzt Noth

Eine Reihe von Fragen sind durch die Veröffentlichung
des Reichsanzeigers noch nicht beantwortet worden
andere Fragen drängen sich durch die Veröffentlichung erst
auf Weun auch der Urheber der Fälschungen unbekannt
geblieben ist so kann doch nicht unbekannt sein wer sich
zum Vermittler zwischen dem Fälscher und dem Zaren ge
macht hat Das liegt doch auf der Hand daß wenn sich
Hinz oder Kunz beikommen ließe dem Zaren irgend welche
gefälschten Briefe zu übersenden er damit herzlich wenig
haben dürfte Die drei ersten der veröffentlichten Acten
stücke werden bestimmten Personen zugeschrieben Zwei
sollen Briefe des Prinzen Ferdinand von Coburg und das
eine die Copie einer Note des deutschen Botschafters in
Wien Prinzen Reuß an den Prinzen Ferdinand sein
Was aber stellt das vierte dar dasselbe ist anonym und
es wird auch Niemand als angeblicher Autor desselben
namhaft gemacht

Das osficiöse Wiener Fremdenblatt schreibt Mit
Rücksicht auf einen Artikel eines Pester Blattes nach wel
chem verbürgte Berichte in Wien eingetroffen seien daß
Verschiebungen russischer Truppeumassen und Kriegsmate
rials aus dem Innern des Reiches nach dem Westen un
gestört fortdauerten haben wir uns bemüht hierüber be
glaubigte Informationen einzuziehen und sind auf Grund
derselbeu in der Lage jene Medung dahin richtig zu stel
len daß in letzter Zeit keine weiteren authentischen Nach
richten über neue Dislokationen russischer Truppenmassen
aus dem Innern des Reiches nach der Westgrenze einge
langt sind vielmehr gehe aus den letzten Berichten hervor
daß es sich bei den in jüngster Zeit gemeldeten Nach
richten hauptsächlich um Verschiebungen innerhalb der
Grenzprovinzen zu handeln scheine

Ein Mitglied der vielberufenen Versammlung
beim Grasen Waldersee giebt in der Magdeb Ztg
von dem Vorfalle eine bemerkenswerthe Version Es
heißt in der Zuschrift daß einige Mitglieder der erwähn
ten Versammlung gar bald die Erklärung abgegeben Sie
wünschten mit der ganzen Sache nichts mehr zu thun zu
haben Es seien verschiedene Millionäre zugegen gewesen
unter diesen auch solche die durch nichts ihre Zugehörig
keit zu hochorthodoxen Kreisen zu erkennen gegeben hatten
Finanzielle Ergebnisse habe die Sache gar nicht gezeitigt
die Ueberzeugung areife um sich die ganze Sache fei
besser fallen zu lassen Die Antheilnahme des Hofpre
diger Stöcker an der Bewegung habe von vornherein
Vielen die Mitwirkung verleidet und nachdem so breit
über die Angelegenheit hin und her geschrieben darf vol

lends nicht daran gedacht werden daß Prinz Wilhelm
geneigt wäre sich jemals wieder mit der Sache zu be
fassen

Die päpstliche Encyklika an die bayerischen Bischöfe
erwähnt eingangs daß die katholische Kirche sich nunmehr
in Preußen eines größeren Maßes von Selbstständigkeit
ersreue und zeichnet dann das Weitere von der Lage der
katholischen Kirche in Bayern von den ersten Zeiten des
Christenthum an bis zum Breve Pius IX Nichts ist
uns angenehmer Mkil rwbis Aratiirs ein Bild in dem
zwar seit den ältesten Zeiten viel Licht in jüngster Zeit
aber auch mancher oeklagenswerthe Schatten zu finden sei
In Thätigkeit Wachsamkeit Klugheit sollten die Bischöfe
der Invasion der drei modernen Irrthümer Materialist
mus Rationalismus und Naturalismus zu begegnen
suchen Der Klerus müsse sich mit Sorgfalt der Jugend
erziehung in gesundem religiösem Geiste widmen sich eines
streng geistlichen Lebens befleißigen Vor geheimen Ge
sellschaften sollen die Priester die zur Erziehung Anver
trauten behüten neutrale und konfessionslose Schulen
verwirft der Papst Alle Katholiken müßten in Eintracht
festhalten an der allein feligmachenden Kirche Wiederholt
wird auf die Lehre des Thomas von Aquino verwiesen
aus der echt katholischer Geist zu Heil und Frommen der
gesammteu katholischen Sache zu schöpfen sei Die Ency
klika schließt mit der Betrachtung der Rechtsansprüche der
Kirche gegen welche in jüngster Zeit die Staatsomnipotenz
zum Schaben der Eintracht zwischen Kirche und Staat
die Fehde ergriffen es heißt in unmittelbarem Hinweis
auf Bayern daß daselbst das bestehende Konkordat zwischen
der Kurie und Bayern nicht stets gewissenhafter Ausführ
ung der Vertragsbestimmungen begegnet sei es wird aber
aus die Gerechtigkeitsliebe und die Weisheit des Prinz
regenten hingeblickt von denen Wandel in den einzelnen
Ulizuträglichke ten zu erhoffen Die Encyklika des Papstes
begegnet nur getheilten Sympathien die Münchener
Neuest Nachrichten schlagen den Ton höchlichen Be

fremdens an und meinen von der päpstl Kundgebung
Soviele Fragen cbensoviele Räthsel dann heißt es

weiter DieseHemmung und Störung des Friedens
werkes beklagen wir die Encyklika wird weniger als eine
Eingebung des Papstes selbst betrachtet als eine jener
Unversöhnlichen in Priester und Laienkreisen die den

Papst unablässig drängen

Die Köln Ztg glaubt nicht fehl zu gehen in der
Annahme daß die Absetzung des Herzogs von
Torlonia auf zweierlei die Antwort geben soll einmal
auf den Versuch des Papstes sich der Bürgerschaft von
Rom durch Vermittlung des Bürgermeisters mit absicht
licher Vernachlässigung der italienischen Regierung zu
nahen und dunn aus die rücksichtslosen Abweisungen
welche der Vatikan aller Wahrscheinlichkeit nach den An
näherungsversuchen der Regierung bei Gelegenheit der
Papstfeier habe zu Theil werden lassen Diese Ansicht
der Köln Ztg findet eine Art Bestätigung in der Mit
theilung daß der Papst dem abgesetzten Bürgermeister
condolirt hat

Die Schles Ztg will wissen daß sich die Sozialde
mo raten falls die Expatriiruugs Vorlage zum Gesetz er
hoben werden sollte fernerhin nicht mehr an den Reichstags
wahlen betheiligen wollen

Der Reichsanzeiger konstatirt daß die im Gothaischen
Hoskaleuder dem Fürsten bon Bulgarien beigelegte Bezeichnung

Königliche Hoheit unrichtig sei Aber das Unternehmen sei
kern offizielles und die Redaktion daher für ihre Angaben über
die Familienverhältnisse im Wesentlichen auf die eigenen Mit
theilungen der Interessenten angewiesen

Seitens des preußischen Finanzministers sind die Pro
vinzialsteuerdirektoreu ermächtigt worden den darauf antragen
den zuverlässigen Liqueurfabrikanten widerruflich zu ge
statten in dem ihnen nach Maßgabe des Regulativs betreffend
die Zollerleichterungen für den Handel mit fremden Weinen
und Spiritussen zu bewilligenden Theilungslager unter steuer
licher Kontrole ausländischen Rum und Cognak e ohne Ent
richtung der Eingangsabgabe mit inländischem Branntwein
für welchen die Maischbottichsteuer rückvergütet ist zu ver
schneiden und demnächst in das Ausland abzuführen sowie
ferner inländischen Branntwein und Zucker nachdem dafür die
Maischbottich bezw Rübenzuckersteuer rückvergütet worden
zu Liqueureu welche demnächst in das Ausland abgeführt wer
den sollen zu verarbeiten

Der Gefahr welche dem deutschen Weinbau durch die
Reblaus droht soll uunmebrdadurch entgegengetreten werden
daß man die Kenntniß der Mittel und Wege zur Beseitigung
des Uebels soweit als möglich zu verbreiten sucht Wie
rheinische Blätter mittheilen beabsichtigt zunächst die Aufsichts
kommission der Reblansan Gelegenheiten für das Großherzogs
thum Hessen für sämmtliche Weinbaubezirke des Landes Sach
verständige heranzubilden Um dies zu ermöglichen wird im
Anfang des nächsten Jahres in Worms ein unentgeltlicher
sechstägiger Rcblauskursus in welchem auch die sonstigen Reb
schädlinge besprochen werd n sollen eröffnet werden

Die Rübenernte in Deutschland ist in diesem Jahre
quantitativ ungünstig ausgefallen Nach den bis jetzt vorliegen
l den amtlichen Feststellungen sind nicht ganz 7V Millionen Dop



hinzusetzte Bei Melitta und Sabine war der such beim
Heranwachsen fartgesetzte freundschaftliche Verkehr schon be
denklicher aber man kormte ihn doch nicht so jäh abbrechen
besonders da man so nshe zusammen wohnte Aber wenn
Melitta dereinst standesgemäß verheiratet war Würdesich
diese Mädchenfreundschaft ja von selbst auflösen

So dachten die Pkfsenbnrgs und Ernst wußte nur zu
wohl daß sie so dachten Wie wenig Aussicht er unter
diesen Umständen ans Melittas Hand habe sagte er sich
in dieser einsamen Stunde schmerzlicher als je Nur die
innige treue kampfesmuthige Liebe Melittas konnte hier
ein glückliches Ziel erringe helfen aber war er denn
dieser Liebe sicher Wohl war ihm die Zagendgespielin
stets mit herzlicher Vertraulichkeit freundlich und liebreich
begegnet ob sie aber jene Liebe zu ihm fühlte die fein
Herz ersehnte wußte er nicht denn nie bisher hatte er mit
Melitta über seine Gefühle seine Wünsche gesprochen Aber
bei diesem Besuche jetzt sollte es klar werden zwischen
ihnen er hoffte ja so fest daß die Geliebte sein Empfin
den theile und wenn sie beide fest blieben Jahre und
Jahre hindurch wenn Melitta jede andere Verbindung
standhaft ablehnte dann mußte doch ihr adelsstolzer Vater
endlich seine Einwilligung geben

Während Ernst so sich schmerzlich süßen Träumereien
überließ schwirrte plötzlich ein weiches Tuch auf sein
Haupt hernieder dann ward es fest zusammengefaßt und
er somit des Sehens beraubt während fein Ohr noch ge
rade frei genug war um ein leises melodisches Lachen zu
erHaschen das dicht an seiner Seite ertönte

Sabine Du Kobold wirst Du nie die Kindersireiche
ablegen schalt der Geneckte gutmüthig während er ver
suchte das Haupt von der Umhüllung frei zu machen
Das Lachen aber klang nur noch lauter schalkhafter und

das war doch gar nicht Sabinens tiefe Stimme Eine
freundliche Ahnung durchzuckte ihn mit festem Griff riß
er das Tuch herunter vor ihm stand Melitta

Ist s denn kein Traum Melitta Sie Du
bist es wirklich

Sie reichte ihm lachend beide Hände entgegen
Gewiß bin ich s sehe ich denn gar so traumhaft

schattengleich aus
Ja traumhaft schön hätte Ernst beinahe ganz in

den Anblick der reizenden Mädchengestalt versunken
ausgerufen aber er bezwäng sich und preßte nur ihre
Hänve wiederholt an seine Lippe Melitta aber plau
derte fröhlich harmlos weiter

Da ich wußte daß Du heute nicht mehr zu unS kom
men würdest wäre ich am liebsten schon mit Arthur zu
gleich auf einen Augenblick gekommen n Dich zu bs

gin Mutter ob ihrer großen Wohlthätigkeit allgemein be
liebt war Der Königliche Hof legte gestern für
die Herzogin Mutter von Sachsen Meiningen die Trauer
auf acht Tage an Aus demselben Anlaß war gestern die
Fahne auf dem Königlichen Palais auf Halbmast ge
zogenDem Oberst Kämmerer Grafen Otto zu Stolberg
Wernigerode ist am Neujahrstage vom Kaiser der
Schwarze Adler Orden verliehen worden

Jubiläumstag Rom 1 Januar Verspätet ein
getroffen Das Wetter am heutigen Jubiläumstage des Pap
stes ist kalt aber schön Bereits zu früher Stunde waren die
Zugänge zum Petersplatzs von einer überaus zahlreichen
Volksmenge umlagert Ein Militär Cordon verhinderte
das Betreten des Platzes durch andere als mit Karten
versehene Personen Im Innern wie außerhalb der Ba
silika herrschte vollkommene Ordnung Während der Jubel
messe des Papstes wurden sämmtliche Glocken Roms ge
läutet Um 9 /z Uhr Vormittags begab sich der Papst
welcher auf der Lsäis A östatoi i a getragen wurde über
die reservirte Treppe aus dem Vatikan in die Kirche und
durchkreuzte dieselbe indem er unter lebhaften Zurnfen der
Versammelten nach rechts und links den Segen spendete
Der päpstliche Hofstaat folgte dem Tragsessel und gab
demselben auch zur Seite das Geleite Die Schloßgarde
und die pästlichen Gensdarmsn leisteten im Dome Ehre
dienste Noch der stillen Messe intonirte der Papst das
Tedeum Darauf setzte sich der Zug Wienerin Bewegung
Als derselbe die Mitte des großen Kirchenschiffes erreicht
hatte ertheilte der Papst von der Höhe des Thrcmsessels
mit vernehmlicher Stimme die feierliche Benediktion Als
dann kehrt der Papst in den Vatikan zurück

Der am Sonntag von dem Papste aus Anlaß seines 50
jährigen Priesterjubiläums m der Peterskirche celebrirten Messe
wohnten wie dem Berl Tgbl ans Rom depeschirt wird
Personen an Beim Eintritt in die Peterskirche entstand ein
fürchterliches Gedränge viele Damen wurden ohnmächtig an
dere verletzt Der Sicherheitsdienst war im höchsten Grade
ungenügend Unter der Menge welche ichon seit Mitternacht
den Petersplatz besetzt hielt brach mehrmals eine Panik a s
welche ohne das energische Einschreiten der Bersaglieri eine
Katastrophe herbeizuführen drohte Zwei Jnsanterieregi enter
schlössen den Petersplatz von der andringenden Bevölkerung ah
Innerhalb der Kirche spielte sich eine fanatische polirische
Demonstration ab bei dem Einzüge wie bet dem Abgänge
des Papstes der auf einem Tragsessel hinter den Kardi
nälen und dem Hofstaat erschien brach ein großer Theil
der Menge in brsusende Hochrufe auf den Papstkönig aus
Andere riefen Hoch das befreite Rom Rieder mit
den Usurp atoren Der Papst sah äußerst angegriffen aus
er trug die von dem Kaiser Wilhelm gewidmete Mitra später
die von der Stadt Paris geschenkte Tiara Die Mehrzahl des
Publikums bestand nicht aus Römern soider aus Pilgern
ui d Geistlichen aller Länder Bei dem Verlassen der Kirche
ertheilte der Papst mit klangvoller wenn auch etwas bewegter
Stimme der Menge den apostolischen Segen Der leonische
Staditheil welcher fast ausschließlich von Beamten des Vati
kans bewobnt wird hatte in den päpstlichen Farbe geflaggt
Die Illumination blieb trotz der ungeheren Anstrengungen der
römischen Geistlichkeit kärglich selbst mehrere Kirchen hatten es
unterlassen zu illuminireu außer den Palästen der Aristokra
tie und den Kultusgebäuden der Konvikte war fast kein Hau be
leuchtet Die päpstliche Polizei fing zahlreiche Taschendiebe ab
und übergab dieselben den italt irischen Karabinieri

grüßen Aber ich durfte nicht Mama war ganz ent
setzt daß ich nur auf einen so unschicklichen Gedanken
kommen konnte ach und da fällt mir ein daß ich j
auch nicht mehr Du zu Dir sagen darf Schon zu lange
hat nach Mamas Ansicht die kindische Vertraulichkeit
gewährt und es ist mir streng eingeschärft worden Herr
Doktor zu Dir zu sagen

Aber Melitta rief er flehend das wirst Ds mir
doch nicht anthun Und dann soll ich wohl gar gnädi
ges Fräulein zu Dir sagen

Sie lachte hell auf
Es klingt zu spaßig Und doch wird uns alles nichts

helfen, sagte sie dann plötzlich ernst Du weißt wie
streng die Eltern auf Ceremonie sehen aber wir
wollen einen Pakt schließen, fügte sie schalkhaft hinzu
Im Hause Plesfenburg bewegen wir uns etikettemäßig

und verkehren nur im Salonton Ans Weldingen schem
Grund und Boden aber sind und bleiben wir die alten
fröhlichen Kinder und nennen uns Du ist Dir s ss
recht

Er schaute sie glückselig an
Ob es mir recht ist Ich wünschte nur daß wir das

trauliche Du auch bald auf Pleffenburg fchem Gebiet in
Anwendung bringen könnten Aber sagte er dann schnell
ablenkend wie war es Dir nur möglich hierher zu ent
schlüpfen meine holde Melitta mein herziger kleiner Ka

merad
O lachte sie es war ganz leicht Papa und Mama

legen Patience wie allabendlich und ich faß im Neben
zimmer und zeichnete Nun sah ich aber mehr nach Eure
Hause hinüber als auf meine Zeichnung und als ich Dich
aus der Thür treten durch den Garten gehen und dann
hier im Pavillon weilen sah hielt es mich nicht länger
ich mußte Dich heut noch begrüßen So ergriff ich denn
ein Tuch und schlüpfte hinaus Papa und Mama haben
es nicht gemerkt und merken eS auch nicht wenn ich eine
ganze Stunde fortbleibe

So hätten wir jetzt eine ganze Stunde für uns
allein ungestört fragte er plötzlich sehr bewegt

Gewiß sagte sie harml Das heißt ich dachte
wir gehen hinein und plaudern mit Sabine

Laß nur sagte er gepreßt Arthur ist ja drin und
Paul auch schenke mir diese Stunde Melitta mir
ganz allein ich möchte Wichtiges mit Dir sprechen

Wie Du das feierlich fagst Ernst Hat Arthur etwa
wieder dumme Streiche gemacht

Er horchte auf
Was weißt D überhaupt von Arthur Streiche

fragte er hastig

Nachbarskinder
Roman von B W Zell

So sah sich denn Paul allein Der junge Chef der
Firma Weldingen nahm ruhig feine Zeitung zur Hand
und vertiefte sich in die politischen Neuigkeiten des Tages

Ernst stand draußen im Garten in dem kleinen Pavillon
der im Sommer üppig von Wemlaub umrankt jetzt kahl
und dürftig erschien Der Märzwmd strich scharf und
kühl durch den offenen Raum uns fröstelnd schlug der
junge Mann sein Plaid um die Schultern stützte beide
Arme auf die Brüstung der Fensteröffnung und schaute
dann unverwandt hinüber auf die drei erleuchteten Fenster
der zweiten Eiage des Nebenhauses Dort wohnte Oberst
von Plessenburg mit seiner Familie in jenen Räumen
athmete sie die Ernst Weldingen mehr liebte als sein Le
ben und die er geliebt hatte so lange er denken konnte

Melitta
Er hatte sie noch nicht begrüßen dürfen noch nicht ge

sehen Der Herr Oberst und seine hochgeborene Gemahlin
hätten wohl eine sehr verwunderte Miene gezeigt wenn der
bürgerliche Nachbarssohn zu einer anderen als der streng
etikettemäßigen Visitenzeit seine Aufwartung gsmacht hätte
Und so mußte er denn seinem sehnenden Herzen bis mor
gen Vormittag Ruhe gebieten aber diese Stunde stillen
Gedenkens sollte wenigstens der Geliebten gehören

Und so schaute er jetzt sinnend über die mondlichtbe
strahlten Wege des Gartens welche die Tummelplätze ab
gegeben hatten für der Kindheit Spiele und die er noch
so oft als Jüngling nach Melitta haschend durchstürmt
hatte Die Pleffenburgs und Weldingens hatten hier seit
15 Jahren neben einander gewohnt und d z die ersteren nur
eine bescheidene Miethswohnung inne hatten zu der kein
Garten gehörte war den Kindern stets gnädig erlaubt wor
den im Garten nebenan mit den Nachbarskindern zu spie
len und sich dort zu tummeln Die Eltern waren nie zu
sammengekommen begegnete man sich dann und wann so
gab es einen höflichen Gruß ein freundlich hingeworfenes
Wvrt an Verkehr mit der bürgerlichen Kaufmannsfa
milie konnten doch die hochadeligen Pleffenburgs nicht den
ken Dann hatten die Söhne beider Familien zusammen
das Gymnasium besucht und Ernst war dem jüngeren in
der Schule stets etwas zurückgebliebenen Arthur zugleich
Freund und Lehrer geworden auch das hatten die
Eltern gnädig gestattet Mit jungen Leuten nimmt man
das ja nicht so genau gleiche Bildung gleiches Streben
überbrücken da die Standesunterschiede wenigstens zum
Theil wie die Frau Obristin Baronin Plessenburg ge

bore Freifrau von und zu Raffenberz Schönfelde stet

tzelzentner Zuckerrüben aeerntet worden d h 13 Millionen
Doppelzentner weniger als im vorhergehenden Jahre Dagegen
haben sich die diesjährigen Rüben als außerordentlich zucker
reich erwiesen Die Fabrikanten werden daher auf Kosten der
Staatskasse infolge der möglichen hohen Ausbeute des Roh
materials einen schönen Profit einstecken derselbe oürfte sich
auf etwa 22 Millionen Mark belaufen

In Sachen der Vorbereitung des Entwurfs eines Gold
gesetzes hören wir daß gegenwärtig kommissarische Berath
ungen stattfinden an welchen betheiligt sind Der Ober Berg
hauptmann Dr Huyssen Geh Bergrath Eskens seitens des
Reichsjustizamts Geh Rath Gutbrod seitens des Auswärtigen
Amts Geh Rath Dr Kayser Legationsrath Stemerich und der
Reichskomnnfsar Dr Göring seitens der Südwestafrikanischen
Gesellschaft Dr Hammacher und Ober Bürgermeister a D
Weber

Wie wir hören steht die Südwestafrikanische Gesell
schaft deren einer Direktor neulich verstorben ist mit einem
früheren Staasmanne wegen Uebernahme der Direktion in
Verbindung

Telegraphische RüchrWen
München 2 Januar Der Redakteur Morgenstern So

zialdemokrat ist auf den Antrag der Polizeidirektion durch Ver
fügung des Ministers des Innern aus Bayern ausgewiesen
worden

Hirschbers i Schl 2 Januar Zwischen Merzdorf und
Rrrhbank ist gestern Abend ein von Dittersbach kommender
Güterzug entgleist die gedachte Strecke ist in Folge dessen für
den Personenverkehr gesperrt

Pest 2 Januar Der Kultusminister richtete an den Fürst
Pr mas eine Zuschrift betreffend eine gründliche Reform der
Prresterseminarien insbesondere die Aushebung der kleineren
Seminarien

Rom 2 Januar Der König empfing gestern die Deputa
tionen des Parlaments sowie der großen Staatskörper Nachts
waren sämmtliche Kirchen und der Kirche gehörige Institute
And Gebäude erleuchtet

Tages Chronik
Der Kaiser nahm gestern Vorträge entgegen und

arbeitete längere Zeit mit dem Chef des Civilkabinets
Um halb ein Uhr ertheilte der Monarch der zur Nsu
jahrsbeglückwünschnng hier eingetroffenen Abordnung der
Salzwirker Brüderschaft im Thals zu Halle die nachge
suchte Ausdienz und unternahm darauf eine Ausfahrt

Ueber den Neujahrsempfang der Generalität beim
Kais er berichtet man der Nat Ztg Unser Kaiser hat gestern
die üblichen Empfänge abgehalten derselbe befand sich in treff
licher Laune und Gesundheit Generalfeldmarichall Graf Moltke
erschien an der Spitze der Generalität Der Kaiser der an
seinem Arbeitstisch mit Schreiben beschäftigt gesessen hatte
stand auf trat d rr Eintretenden entgegen und ohne den Gra
sen Mollke zu Worte kommen zu lassen rief er ihm zu Wie
sind Sie in das neue Jahr hinübergekommen lieber Moltke
schlafend oder wachend Geschlafen habe ich, war die
Antwort Moltke s Der Kaiser hörte das mit Lächeln an
Ich hoffe, fuhr er zu Moltke gewendet fort ich hoffe daß

Sie mit dem was in diesem Jahre dienstlich an Sie herantre
ten wird zufrieden sein werden Die Generäle nahmen dann

Aufstellung es reihten sich an einander die Generäle von
Blumenthai von Stie zle von Pape von Walderiee von Heu
duck dann die Divisionsgeneräle deren Reihe Generallieute
nant Graf Wartensleben schloß Der Kaiser ging die Reihe
der Generale entlang reichte jedem die Hand und richtete an
ihn einige freundliche Worte Etwas ausführlicher gestaltete
sich die Ansprache die der Kaiser an den General von Heudnck
richtete Derselbe war wie jetzt verlautet um seinen Abschied
eingekommen und zur Betreibung des Gesuches nach Berlin ge
kommen Am Schluß des Gesprächs das der Kaiser mit Ge
neral v Heuduck führte sagte der Kaiser Sie sind noch viel
zu jung zum Abschied ich kann Sie noch nicht entbehren Der
General v Heuduck verbeugte sich schweigend Nachdem der
Kaiser die Reihe abgegangen war stellte er sich derselben ge
genüber und sagte mit erhobener Stimme ,Jch bemerke
Ihnen meine Herren daß Ihre Hauptaufmerksam
keit in diesem Jahre die Kars er Manöver welche das
dritte Korps und das Gardekorps abhalten in
Anspruch nehmen werden Diese Bemerkung wiederholte
der Kaiser noch zweimal in ähnlichen Wendungen Diese Worte
machten wie berichtet wird ans die Versammelten den Eindruck
als wolle der Kaiser ernstliche Eventualitäten damit abweisen

Der Leipziger Professor der pathologischen Anatomie Herr
Carl Thiersch Verfasser des Werkes der Epithelialkrebs
schrieb wie wir dem Berl Tageblatt entnehmen nach San
Remo Nach dem Verschwinden der Drüsenanschwellungen und
nach der Vernarbnng von Geschwüren im Kehlkopf des Kron
prinzen könne er nicht glanben daß das Leiden irebsariig
fei Der Magistrat und das Stadtverordneten Kollegium
von Kiel übersandten anläßlich des Jahreswechsels eine Adresse
an den Prinzen Heinrich in San Remo mit der Bitte dem
Kronprinzen die Glückwünsche der Stadt Kiel Persönlich zu
übermitteln Der Senat der Akademie der Künste zußBer
lin hat infolge des Umstandes daß er diesmal nicht wie in
den vorhergehenden Jahren in der Lage war seinen Ehren
mitgliedern dem Kronprinzen und der Kronprinfsin seine
Wünsche zum neuen Jahre in Berlin Persönlich darbringen zu
können dieselbe in Form einer Adresse nach San Remo über
landt Das Hauptblatt schmückt eine allegorische Figur die
Thorwalds n sche Statue der Hoffnung schwebt über dem
neuen Jahr versinnbildlicht durch eine in dunklem Raume
ruhende Sphinx und erhellt dieses Dunkel mit ihrem milden
Licht welches ans goldenem Ornament zarte Rosenknospen
zur Enthaltung kommen läßt Wie die Kreuz Zeiiung
mittheilt haben sämmtliche evangelische Geistliche Berlins an
den Kronprinzen eine Adresse mit Segenswünschen gerichtet

Die Herzogin Mutter von Sachsen Mei
ninge u ist bereits am Sonntag in Meiningen gestorben
Sie hatte sich vor einigen Tagen stark erkältet und ihr
Znstand nahm eine so bedenkliche Wendung daß sich wie
schon gemeldet die einzige Tochter der Herzogin die Prin
zessin Moritz von Altenburg mit ihrer Tochter der Erb
Prinzessin von Schaumburg Lippe nach Meiningen begab
Die Herzogin Mutter Marie Friederiks Wilhelmine Chri
stiane war am 6 September 1804 als Tochter des Kur
fürsten Wilhelm II von Hessen und seiner Gattin Frie
derike Christiane Auguste geboren Mütterlicherseits ist
sie mit dem preußischen Kömgshause verwandt da sie als
Enkelin Friedrich Wilhelm II von Preußen eine Cousins
unseres Kaisers war Buch ist sie die Großmutter des
Erbprinzen Bernhard von Sachseu Meiningen des Schwie
gersohns unseres Kronprinzen Das Meinmgische Erb
prinzenpaar wird zum Leichenbegängnisse der Verstorbenen
aus San Remo in Meiningen erwartet Die Bevölkerung
Memingens nimmt an der Trauer in der Herzoglichen Fa
milie um so größeren Antheil als die verstorbene Herzo



Die Kronprinzessin Stefanie von Oesterreich
hat sich am Sonntag Abend als sie eigenhändig Mit dem
Brenneisen ihre Frisur Herrichten wollte am rechten Auge
verletzt Die kleine Verletzung ist ungefährlich aber schmerz
haft Die Kronprinzessin braucht nicht das Bett zu hüten
und dürfte in acht Tagen wieder hergestellt sein Prinz
Joses W indisch grätz der jüngst in Berlin war und
vom Kaiser Wilhelm empfangen wurde erhielt die Geheim
rathswürde die in Oesterreich mit dem Titel Excellenz
verbunden ist

Gestern Mittag 12 Uhr fand eine Sitzung des
preußischen Staatsministeriums statt

Dem früheren Gesandten und jetzigen Hofmarschall
des Kronprinzen Graf Radolinski ist von dem Kaiser
der Titel Excellenz verliehen worden

Dem Landrath Geh Regierungsrath v Bismarck
in Naugard Bruder des Reichskanzlers ist Seitens des
Kaisers die nachgesuchte Entlassung aus dem Staats
dienste unter Verleihung des Sterns zum Rothen Adler
Orden zweiter Klasse mit Eichenlaub ertheilt worden

S M S Luise Kommandant Korvetten Kapitän
Claussen von Finck ist mit der abgelösten Besatzung S
M Kreuzer Habicht und S M Kanonenboot Cyclop
am 29 Dezember in St Thoms eingetroffen und hat
am 30 dess Monats die Heimreise fortgesetzt

Die diesmalige Sylvesternacht verlies in Berlin
verhältnißmäßig ruhig und die Fälle in welchen die
Polizei Beschäftigung fand traten sehr vereinzelt ein In
der Gegend des Kaiserlichen Palais herrschte tiefe Ruhe
Nur in der Friedrichstraße zwischen den Linden und
der Mohrenstraße soll es zu dem unvermeidlichen Hut
antreiben und übermüthigen Anhalten von Droschken und
Schlitten gekommen sein

Die in Genf verhafteten Deutschen Haupt und
Schröder sind deutsche Polizeiagenten von Berlin
abgesandt um die Sozialisten in Genf zu überwachen

In Posen begann gestern vor der zweitm Straf
kammer des Landgerichts die Verhandlung wider den Stu
denten Bronislaw Slowinski und Genossen wegen Theil
nahme an geheimen Verbindungen und wegen Anreizung
verschiedener Klassen der Bevölkerung zu Gewaltthätigkei
ten gegen einander Paragraphen 123 129 130 des Straf
gesetzbuchs Die Angeklagten sind meist Handwerker und
polnischer Nationalität Auf Antrag der Staatsanwalt
schaft wurde die Oeffentlichkeit ausgeschlossen Für die
Verhandlung sind zwei Wochen in Aussicht genommen

Abermals ist eine Durchquerung Afrikas erfolgt
Der portugiesische Marine Kapitän Emegildo Capsllo
ist von Samt Paul de Loanda her nach achtmonatlicher
an Gefahren und Mühsalen reichen Wanderung in Mo
zambiqus eingetroffen Von den 120 Mann seiner Be
gleitung starben 60 an Hunger oder Durst Herr CapeCo
hatte der Voss Ztg zufolge die Reise nut Un
terstützung der portugiesischen Regierung unternommen

Die Theaterbrände mehren sich in letzter Zeit
in erschreckender Weise Daß die große Kälte und die

Nun meinst Du Papa schluckt allen Aerger stumm
in sich hinein wenn mein leichtlebiger Herr Bruder immer
wieder Geld für sein noblen Passionen verlangt Er
ist ja ein guter Junge aber wirthschaften kann er mm
einmal nicht u d Papa wettert dann tagelange im Hause
umher und läßt seinen Aerger an uns aus wenn die
Brandbriefe in gar zu schneller Folge einlaufen Was
sich nur Arthur denkt Er weiß daß wir entbehren
müssen um ihm das Studium üi rhaupt zu ermöglichen
und wie soll Papa von seiner Pension die unser ganzes
Einkommen ausmacht denn auch noch die ewigen Extra
ordinaria sür Arthur bestreikn

Wie weise Du sprichst, entgegnete Ernst aufathmend
daß man im Plessenburg schen Hause doch von keinen an
deren als den ewigen Geldverlegenheiten des leichtsinnigen
Sohnes wisse Wie ein echtes Hausmütterchen überschaust
Du Eure finanzielle Lage fuhr er dann zärtlich fort
und wenn Du Arthur recht ins Gewisse reden wolltest

wird er von nun an gewiß vernünftig wenden Aber
komm hier im Pavillon ist s zugig Wir wollen für
unsere Unterredung die mit Deinem Bruder übrigens
nichts zu thun hat einen entlegenen Theil des Gartens
aufsuchen

Sorglich hüllte er die jugendlich schlanke Gestalt der
Geliebten in das Tuch das ihn vorhin gesangen hatte
zog ihren Arm in den seinen und schritt den breiten Mittel
weg des Gartens hinab

Ich bin nunmehr ganz Ohr Doktor sagte Melitta
schelmisch sich dabei dicht an seinen Arm schmiegend Bei
diesen umfassenden Vorbereitungen zu einer Unterhaltung
könnte einem ja bange werden wenn man irgend etwas
auf dem Gewissen hätte glücklicherweise ist das meine
rein Was soll s also Herr Staatsminister in 8ps

Ernst war so tief bewegt daß es ihm unmöglich war
denselben harmlos heiteren Ton anzuschlagen Melitta
sagte er daher mit leiser vibrirender Stimme ahnst Du
wirklich nicht was ich Dir zu sagen haben könnte

Aus Kavalierparole nein scherzte sie übermüthig
Deine fröhliche Laune in diesem Moment wirkt auf

mich geradezu beängstigend sagte er gepreßt Sieh
ich wollte so ernstes mit Dir sprechen ich wollte Dich
fragen wollte Dir sagen daß ich Dich von ganzem
Herze lieb habe Melitta

Sie blieb stehen und sah ihn halb Mstaunt halb ge
rührt an

Aber daS weiß ich doch längst Du Lieber Guter
bedürfte es so seierlicher Vorbereitungen um mir n r das
W saaen

Fortsetzung folgt

dadurch bedingte stärkere Heizung in den Theatern mit
dazu beiträgt geht schon daraus hervor daß die 3 letzten
Brände der Schornsteiubrand in der großen Oper zu
Paris der Brand des Theaters in Jslington London
und der am Sonntag Abend stattgehabte Branv des
Alhambra Theaters in Antwerpen sich zu einer Zeit er
eigneten in der nicht gespielt wurde daß also Vorgänge
die mit den Aufführungen in Verbindung zu bringen sind
nicht vorliegen Ueber den Brand in Antwerpen meldet
ein Telegramm

Antwerpen 2 Januar Das hiesige Alhambra Theater
wurde gestern Abend von einer heftigen Feuersbrunst in Asche
gelegt Glücklicher Weise fand keine Vorstellung statt der
Kastellan und seine Kmd r die sich im Hause befanden wurden
gerettet
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Wer an einer ernsteren Lungenaffektion
eidkt der thue was ünu sein Arzt anem

pfiehlt w r aber zu Husteu Schnupfen Katarrh geneigt ist
der nehme Dr R Bock s Peetoral aus Vorsicht Wer au
einem Schnupfen Husten oder leichten Katarrh leidet der be
freie sich rasch davon mit Dr R Bock s Peetoral Herr Hein
rich Vvg tgl Kammersänger in München schreibt Unter den
vielen Hustenmitteln habe ich Dr R Bock s Peetoral als ein
sehr gutes erkannt Herr K Hermann Lehrer am Dr Hoch
schen Konservatorium zu Frankfurt a M schreibt Bestätige
mit Vergnügen daß Dr R Bock s Peetoral bei Hustenreiz
und katarrhalischen Affektiomn eine angenehme lindernde Wirk
ung ausüben

Mein Hausmittel Groß Bartensleben Rgbz Mag
deburg Der Mann meiner Tochter welcher als Aufseher thä
tig ist litt feit 3 Jahren so furchtbar an Mageukrampf daß
es gar nicht mehr mit anzusehen war Da bemühte ich mich
Apotheker R Brandt s Schweizerpillen zu bekommen und er
ist Gott sei Dank befreit von seinem schweren Leiden Wir
werden nicht versäumen allen Denjenigen welche mich befragen
die gewünschte Auskunft zu ertheilen Hochachtungsvoll llhlen
hnt Aufseher Apotheker Zt Brandt s Schweizerpillen sind

Schachtel Mk 1 in den Apotheken erhältlich dach achte man
auf das weiße Kreuz in rothem Grunde mit dem Namenszua
R Brandt s

Apotheker Richard Brandt s Schweizerpillen sind n Schach
tet 1 Mk in den Apotheken erhältlich Durch Abnehmen der
die Schachtel umgebenden Gebrauchsanweisung überzeuge man
sich beim Ankauf stets sofort daß die Etiquette ein weißes
Kreuz in rothem Feld und besonders auch den Vornamen Rich
Brandt trägt
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Die Börse eröffnete ihre Thätigkeit im neuen Jahre nicht

eben in rosiger Laune sondern war dw ch die politischen Metd
ungen von auswärts verstimmt und nahm auf den meisten
Gebieten Kursermätziguagen vor Spater aber griff ein er
freulicher Um chwung Platz die Tendenz wurde feit uns be
hauptete sich o trotz eimger Schwankt gen bis zum schtufz
Die Kurseinbußeu wurden durchgei euds wieder eingebracht

Vrosuttrsvvnt e l m 2 Januar Weizen hatte maß e Umsätze
und b i vermehrten Offerten a geschwächte Haltung loko 5 bi c 17t M Aprtt
Mai 172,5 b s 17 0 M Roggen iow ohne nennenswerthe eacht
ung Termine bei ruh gem Geschäft ü erwiegend angeboten und zu nite
ber Käufe loko 115 s Kl April U al 127 O bis i
Hafer ioto feine Sorte egehrt Termine sehr still aber was höh r
otiit loko 107 bis i3 M April ai 1i9,2 d i 119 0 i IrS

M Ee fte gelchäftslos low 105 biZ 175 M Rüböl ohne
Hanse Preise ounmll beha ptck Ivk ohn Faß M APrU Ä i

4S 60 M Petroleum g Wftslos loks 25,20 M Spiritus
loko versteuerter etwas t esser anderer niedriger Termine in geringem Ver
kehr bei weichender Preisrichtuug loko ohne Faß versieuert 93,50 M mit
50 M Verbrauchsabgabe 47,70 iM mit 70 M Berbrauchsa qabe 31,10
bis 31 M Aprii Ma 99,30 bis 99 M Mehl in ruhigem Verkehr
Wez ehl 00 23,50 bis 22,00 M 0 22,00 bis 20,25 M Rr
mehl 0 18,50 bis 17,00 M 0 und 1 17,00 bis 16, 0 M
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Ruff Goldrente
do konf 8t er
do do 84
do do 1erdo Ortent Anl
do Prämien 64

do do 66do C Bodenlr
do Curl Pfdbr

Serb Eold Pfdbr
do Reute

Ung Gold s 1000
do do A 500
do do s 100
do Jnvest G A
do Papierrente

3

5

4

5

4 V

94,30 b
S6 10 liB
01, M03,90 b

81,20 b
105, 0 bG
77 25 G
L4, bG
8410 b
52,Si G

150, b
134,60 bG
72 K0 bG

31,60 V
76,40 bG
77,10 b
3,10 b

7 10 b
SS l G
04,25 d

Nndusttie Mtim
Hewrlchshall
Deffauer Gasges
BerUn Anhalter M
Freund konv
Grusonwerk
Hall Maschinen
Löwe Ä Co
Zetßer Maschinen
Frister Nähmasch
CröllwiKer Papiers
Eüenb Cattun
Langensalz TM
Glauzig ckerf
Körbisd
Kette befchtsf
N Lloyd neue
B sar
Berl Aquarium

do TrotsabrtZ
Deutsche Edison Ges
Sreppiner Werke
Nordh Tapeten
Thüringer Salw
WsMzäl St Br

12

4V
S

10

10
16
4

15
0

5

2

3

2

5

L

3

12
S

4

4 z
3

5

jlvl, G
102 G
152 bA
231,50 i G
210 G
341, d
205 B
33,50 bG

150,50 G

S7 50

72,50
130,
161

56,

36
113,

4S,

127,

s

üG

bB

Bsrlw DreSösu

Uvrdh Erfurt
Obsrlcmsitzer
Oschr Süöbah
SaalSahr
W tNgr Ker

S

3

5

Ä

Z

M 95 W

105 20 SE
106 50 S

34, li

ZÄZS W sSKßgs

Berlin DcssöM
BreUau Aarschas
Dtsch Korbd Wqch
tzalbirst BlanÄÄ
Nordhansm ErfMt
Ostpreuß EBbsh
Saalbah t zar conv

do
Mwmr Sem
BeNAbahA I Zuz

Ko 1383
l Gi k S ,VrwrSt SIMÄW

4

4 10030 l

4V
104,40 B

4i 36 40 B
3V
4 10150 B
4

Ä

Berliner Kafl w
do Handelsg
ds MaSlerver

Brs lchw Baut
DarmMter Lam
Dessaxer Credit
Di che Bank
Disconw EoMM
Dv Sd Aer Ba
S ra r Credit

Bim

Aachen Aastrich
Bnx Bodsnbach

do 2 T
do 3Kaschau Oderberg

so Goldpr
Krsnpr RlldolW
Oestr Fr Staatsb

ds es 1874
do von 1835

Ergänz NG
1 2 L,Goldpr

do
do
do

Pllsett Prtefsn
Südöftsrr Ls h

ds M ,ue
bs Obligat
do Gold

SAMr IwrdoDah
Srsft Grajewo tnd z
Ar Rufs Etsend g
JoSlow Woron zar
SurA Char ois gar

do in Lstrl
KnM KieN zar

ds New
MoSco Knrsi gar
Moseo Msa Zar
Amsan Koslow gar
Kjv cht KsrcKWstg
Südwcstbah gar
TranAautaMs

ds klstne
WarlchM TsreLK g
Dladitawkas

100,60 G
35 20 G
35, HE

G
75 50

101 75

71 50 G
79 25 G
70,40 G
7s 10 G
74,30 G

104 90 b
97 80 b
71,80 G

53 oG80 i
100,30 b
91,70 G
75

82 10 ö
69,25 G
83 40 l
89,S0 d

33, bG
76 5 bG
86 25
83,25 i G

33 G76, bG
Sl,10 bS
62,20 G
39 40 b
73,25 bG

Lechz SreditsMÄi
Mazd Blmid
M lMsz HM 40 I
TWteld T ditba k
Nation f Dtschld
tordd Ban

O sterr CrMt Rust
PetersS Disrontob

d InternatPreuß Bsdenerebtt
do Etr Bd 40

Reichsbask
Sächsische Ban
Wewmrische Bazö

BWSNiMS NNS
AnhaUer Kohles
DsrSi Knion

do St P Lt
Ds er Kohle

do do WÄZ
KAu BWse
Kö Lanrsh

AMerdam 100 U
Mdmi 1 Lstrl

Pari 100 Fr
100 U

stkcTbsr 0

168 6Z S
20,345 ü
80 35 S

159 60 b
75 1 b

5

SV
ZV

s

u

sv
0

g

6

5

4

2ä j
13

SV
SV
0

SV
ls

b

bB

118,
1S0

114,50
9

140

160 G
162, ,B
130,50 bG
120,50 bG

7 bG169 B1U5 50 G
86,75 b
93,20 b
93 25 bG

133

157 G
106,75 K
108,25 bG
133,50 G
134 5 ZG

Gnßftshl

do St Z
GiolS
bo Gt

Westeregel

52, G

11 175,30 Ä

66, 0 bG
34, G
73, B
23,70 bG
83,50 dB
71, bG

12Z
124

7

1ö
15

B

42,10
112,
152

s

d

Mh D Wsrssr
do övÄoth Pr PfwÄbr l

to
Nordd

vr

Grdcr Mr
Pr Bsbencr rz
K Trnl Bod rzö
S dd Bose Mb

102,25 S
103,50
101,80
122,40
101,60
1 3 25
115,5 0

1u1,5o B

G
dG
N
B

Börse v 2
Arste

Jan
Akeiiburg Zetz
MM TepltH
Äuichttehrad I Hz
Mmwurg ZeH
Suichnehraser
Äüg D Sredlt
LeipM Äant
sachs Bank
Dorstewttz Äatt

H Thnr BrsnÄ
do Sl Pr

K S Ttz P St Hr
Par S A

Zuckerrag Halle

srraseiwatza
SrKwttz K wt

2

4V
4V
5

2

g

SVs

IS
1s

SV,50 B
102,75 B
102,85 E
34,40 b

175, B
122, bG
16 ,30 SB
126, N

3 10
55,

125

125

64
64

B

Ä
G

Ä

ö V
132,50 B

Kursieweguug im Jahre 1 87 Es notiren am Schlüsse deZ
Jahre 1887 deusche 4 Reichsanlethe 106,70 gegen 100 am Sch uffe
des Jahres 1886 V 100,10 gegen 101,80 4 Preuß Coni vls
1 6,7 1 6 3V V 1 0 40 1 1,30 4 Berl Stadto lig 103,90
10 8V 3V V 99,60 1 1,30 4 Berl Pf and vr f 107 10 los 50

3Vs 39, 970 Mariendurg Mlawka Stammprwr 10550
13 Onpreuß Süd ahn 104,75 I 2 Franzosen 34 413

Lombarden IZ 163,50 Dux BodenbaA 113,50 131,56 S ali
zier 74,50 7 ,80 Gotthardt 180 6,10 Rusf Staats bahn 116, 0
126,5 Deutsche ank 123 1/2 D iskon tog e i e lisch aft Z8S
214 Dresdu i an k 123,25 136 Mitteldeutsche 94 93 Oeft
Credit 420 47 P,euß Bodenkredit 1 9,3 1 5 50 Reichsbank
Z34 14i,7 König s n Laurahütte 88,sc 3 ,75 Nrrdeutsch
Lloyd Z25 22,75 Jlal Rente 74 v, Oester s oldrente
3 /5 Papierrente 61 66,3 5 V Rumänier 161 Russe
1371 3 7 6 1330 76 o 84 1334 90,75 S1 Rujs Note
175,25 131,2 U gar Aoldrente 7S SS D4



um damit
zu räumen

M sehr billig

Auktion

VoWBisher
Große Große

Klausftralie 41
Hstel Stadt ZürichMünchener Brauhaus

Mm 4 Januar er Mittags IS
Uhr gelangen im Gasthof zum Röderberg
in Giebichenstein zwangsweise zur Verstei

gerung
S Sophas i Kammode S Nohr
stühle und L Küchenschrank mit
Aufsatz

Gerichtsvollzieher

Mctton
Am Mittwoch den 4 Januar er

Borm RO Uhr versteigere ich Geist
strafte 4Z hier zwangsweise

1 Sopha I Vertikow I Wäsche
schrank Gefchirrschrank L Küchen
schrank Kommode I Waschtisch
s Polfterftühle 4 Bände Zeichen
vorlagen Sommernberzieher
t Bandsäge ze

Gerichtsvollzieher

Anetion
Mittwoch den 4 d Mis Borm

S /z Uhr versteigere ich Gsiftstraße 42
Hierselbst zwangsweise

S Sophas 1 Vertikow, Kleider
schrank und 1 Tisch

eLi ttt Gerichtsvollzieher

Amtio
im ZwangsvoWr Verfahven
Mittwoch den 4 d Mts Vorm

lt Uhr versteigere ich Geiststr 4Z hier
I Couvert Druckmaschine t Klei
derschrank Kommode Z Megnla
tor 1 Spiegel e

Gerichtsvollzieher

Gothaer Lebensversicherungsbank
Versich Bestand am 1 Aug 1887 GVL8O Pers nüt Mark
Bankfonds ca VZTOOOOOOVersicherungssumme ausbezahlt seit Beginn ca ZKGKSOOOV
Dividende im Jahre 1887 4I /g der Wsrmaiprämis nach dem alten 34 bis

der Mormalprämie nach dem netten gemischten Vertheilungssystcm

V HZ 1Kti iTiSK in Firma W W AtrNKKSt in Wettin

Tägl fr Jauevsche Würstchen,
Thürmger Knackwnrftchen
ff Sülze Lachsschinke SarbsAew

leberwurst Trüffelleberwurst
gek Zunge Brannschw Mettwurst
diverse Braten gamsirte Schüffel

im besten Arrangement
Rügenwalder Günsebrnfte ohne

Knochen
Gknsekenlen ohne Knochen
Gänseschmalz
Gänsepökelfleisch
Russischen Salat empfiehlt

V König HoflieferantW KIWT MsZ Lsipzigerftr
Durch billigen Einkaus empfehle goldene

Herren n Damen Remsntoir Uhren
goldene Herren und Damenketten
Brillant Siegel und Trauringe

I GoldarbeiterRathhausgasse 19
Einkauf von Gold Silber Uhren

Münzen
Neue und gebrauchte Möbel La

deneinrichtungen Cassaschsänke
Lindenstraße

3 M W Nstck

3 2 älo
auf Acker auszuleihen durch

ümt UWMKM
Bankgeschäft

auf Stadt Hypothek
01

4 0
ndbarA 0

I O Jahre unki
incl Amortisation 4 2

auszuleihen durch

IÄMt
Bankgeschäft

Da ich meine Lokalitäten anderweitig vergeben habe ich vom Ä Januar noch auf kurze Zeit

die LokalitenGr KwzMmße 41 Mtel Stadt Zürich
bezo gen AM die noch bedeutenden Msftbeftände meines Waarenlagers als
MlGAÄOI KkMÄG WZUVNGM MAWTGA DNÄGZ Mw WMZ G

MOSZLGZ U K UGOMMßNGN
gänzlich auszuverkaufenDer Ausverkauf kann nnr noch kurze Zeit stattfinden Um die gsstzen Bestände schleunigst

und vollständig zu räumen find die Preise nochmals derartig reduzirt daft sich die günstige
Gelegenheit biete nur gute reelle Qualitäten enorm billig zn erwerben

der Buchhandlung M AAZWOW
GGZAWOVÄGA KM Mark

Journale S Ciasie ganz neu vierteljährlich 8
Jonrnale s Classe bis 14 Tags alt
Journale 8 Clssss über 14 Tage alt

Kt
G Mk
4 Mk

HV GMMHKLRM H W ZRÄG NA
NsillSQ vvertlrsn XunÄSQ Ziur sll XönntllissQalrMö class ivll lrsnts
unä MWUiiMZiK von KG vaeli Msss W vsrleZW

Mr äas mir ssit 23 in irnrnsr rsit döröill Naasss AütiMt ASsoliMkts
odl vollöii bczstsQ Daiilc czrsnolis Lis wir classsldö arreli ksrner siu Irsi

vöräsn u lasssn uvä eiediiL
IIsIIs A/L Ü6Q 3 laurlÄr 1888 lloolmelltullASvoll Q sr sdsvLt

M Svd sl M srmM r

Gedeutet der
h ungernde Vögel l

48k 000 lVIK
Bankgelder zn Z Vs Vs /o

in größeren Abschnitten
bis zu 2/z der Werthtaxe sowie

3 Mal 90000 Mark 75 000
2 Mal 60000 45 000,39 000
33 000 28 000 3 Mal 24000
18000 5 Mal 15000 12 000
2 Mal 9000 4 Mal 6000

4000 und 2500 Mark
Privatgelder

sind theils sofort theils zum 1
Januar 1888 auf solide Haus
und Acker Grundstücke zu 4
4Vs /o Zinsen und mehrere
Jähre unkündbar durch mich

auszuleihen

Die Schüler des Gymnasiums beabsichtigen am Sonnabend 7 Januar um 5 Uhr
eine musikalische Aufführung in der Aula zu veranstalten in welcher Chorlieder
Soli für Clavier und Sätze für Streichinstrumente von Bortmansky Hauptmann
Mendelssohn Chopin Schumann Haydn und Beethoven zum Vortrag kommen werden

Die Angehörigen der Schüler und Freunde der Musik werden ergebest dazu ein
geladen Eintrittsgeld das zu einem wohlthätigen Zwecke bestimmt ist nach Belieben

Nr

Nachweis nnr guter Hans
odsr Acker Hypotheken für

Kapitalisten kostenfrei

Vermittelung von An n
Verkäufen städtischer und
ländlicher Grundstücke für

Kanfsuchende kostenfrei

Mo Will
Hypothekeu Kottnnissions
nnd Agenturen Bureau

in Halle a/S Brüderstr IS

Wüv drvr8cd tv
fürdieunglücklichen Opfer der KsIbM

sDnanie und ge
heimen Ausschweifungen ist das
berühmte Werk

U KM MUMM

Damengard w n neuest Modells gutsitz
billigst gefcrtigt kl Brauhausg 34 s

VM KMs ttck
Von heute ab täglich von Vormittags

1 bis A Uhr
DstMÜM MM

Die Verwaltung

80 Aufl Mit 27 Abbild Pr 3
Lese es Jeder der au den schreck
lichen Folgen dieses Lasters leidet
seine aufrichtigen Belehrungen retten
jährlich Taufende vom sichern
Tode Zu beziehen durch das
Verlags Magazin m Leipzig
Nenmarkt Nr 34 sowie durch
jede Buchhandlung

Kleidersekretäre Bertikows Kom
moden Bettstelle mit und ohne
Matratzen Sophas Tische Stühle
Spiegel ganze Ausstattungen nur
selbstgefertigte Arbeit kauft man am
billigsten bei L I Lilieng L

SGOO M
werden gegen sichere Bürgschaft sofort ge
sucht Gefl Offerten unter O M 24
in der Expedition dieses Blattes erbeten

5S li k
gute Stadthypothek jetzt in Höhe v 6000
per sofort oder 1 Februar er zu eediren
gefncht Off v nur Selbstv bes unt R

Brüderstr 6

Langer sehr warmer Damenpaletot
zu verkaufen Lanrentinsstratze IS p

Tafelwagen auf Federn passend für
kl Pferd sucht Rittergasse 2

gr Steinftrafte SZ
Heute Bockbier

VN
Die Feier unseres

ündet Donnerstag den S Januar er
von Abends pünktlich VVs llhr an im
Saale des Neuen Theaters statt

Eintrittskarten für Verein ungehörige bei
uuferm Caisirer Herrn Berthold Schatt
ier Fleischergassen und Geijlstcaßen Ecke

ssjHlRcklich
liÄSÄM inulill uc Ziitom lOLNÄ lulüäsl

daliä sock lulüäsl telici dalu 12 iä

Victoria Thmw
Mittwoch den 4 Jannar Z888
Z nnlde Katze

Für den redaMonellen und Jnseratentheil verantwortlich Julius Munckelt in Hcille Plötz sche Buchdruckerei R Nietschmann w Halls
Expedition des Halle schen Tageblattes Große Ulrichstraße 19 geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends

Hierzu 3 Beilage
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